
Auferstehungsbild in der Stadtpfarrkirche Auferstehung Christi 
Passau-Neustift von Albert Glotz

Liebe Pfarrgemeinde!

Wir haben lange und ausgelassen den Fasching gefeiert. 
Nun aber hat mit  dem Aschermittwoch die Fastenzeit be-
gonnen, und es wird uns von der Kirche gesagt, dass es 
notwendig ist, sich zu sammeln, zu verzichten, wenn man 
Gott  näher  begegnen will.  Fasten,  Gebete,  gute Werke - 
das ist die Trias, die in den kommenden Wochen unser Le-
ben bestimmen soll. Gerade beim Fasten geht es nicht pri-
mär darum - wie im bürgerlichen Denken - , dass wir ein 
paar Kilo abnehmen, sondern dass wir bereit sind, vom ei-
genen Selbst wegzugehen, uns auf den Weg der Liebe zu 
machen, tiefer Gott zu erleben. Der Zweck des Fastens darf 

also  nicht  das  eigene  Ich  sein,  sondern die  stärkere  Hingabe  an  die  Mit-
menschen und an Gott. Nur eine Bekehrung des Herzens führt zu Gott hin.
Die Fastenzeit mündet ein in die Passionszeit und in die Osterwoche. Sie hat 
also als Ziel die radikale Liebe, die Leiden und Kreuz Christi einschließt. Das 
Christsein ist, wenn man es ernst meint, nicht ohne Kreuz, d. h. ohne Bre-
chung der eigenen Subjektivität möglich. Nur so kommt man zur letztgültigen 
Befreiung des Lebens, zur Auferstehung. 
Christus ist wahrhaft  auferstanden. Davon sind wir fest überzeugt. Das ist die 
Grundlage unseres Lebens und unseres Glaubens.  Jesus ist  in  den Geist 
Gottes hinein gestorben. Damit ist er auch in die Kirche hinein, überhaupt in 
den Raum der Liebe hinein gestorben. Er ist  so weiterhin unter uns gegen-
wärtig. Er ist gegenwärtig im Wort der Kirche, in den Sakramenten, in den Be-
ziehungen der Liebe. So können wir immer wieder neu Gemeinschaft mit ihm 
haben. Wo zwei oder drei in seinem Namen versammelt sind, wo wir Men-
schen uns in Liebe begegnen, ist er mitten unter uns, ist er uns nahe. 
Aber dieses Bekenntnis ist nicht einfach, wenn man es mit ganzem Herzen, 
mit ganzer Seele aussprechen will. Viele denken: Wenn es schon diesen Gott 
geben soll,  der Jesus auferweckt  hat,  dann kann der Auferstehungsglaube 
nicht so anspruchsvoll sein, wie er von der Kirche verlangt wird. Schließlich 
bin ich auch nicht recht viel schlechter als die anderen; tue meine Pflicht, und 
die kleinen menschlichen Schwächen können nicht so schlimm sein. In dieser 
weit verbreiteten Auffassung steckt eine bürgerliche Selbstzufriedenheit, die 
mit  dem Auferstehungsglauben nichts  zu  tun hat.  Was wir  brauchen,  sind 
Christen, die die Fähigkeit des Versöhnens, des Vergebens haben, die die an-
deren zur Großzügigkeit, zur Geduld und zur Diskretion führen, die anderen 
beistehen, wenn diese es mit Enttäuschungen, Erniedrigungen, Ängsten zu 
tun  bekommen,  die  keinem  im  Leben  erspart  bleiben.  Christ  sein  ist 
anspruchsvoll.  Jeder  weiß,  dass  es  sportlichen  Erfolg  ohne  Training  und 
dazugehörige  Selbstüberwindung  nicht  gibt.  So  ist  es  auch  mit  dem 
Auferstehungsglauben. 

Pfarrei Auferstehung Christi 
Passau – Neustift   2/ 2011

1. April 2011 – 31. Mai 2011



Er ist nicht nur eine theoretische, sondern vor allem eine praktische Wahrheit, 
er ist die größte Herausforderung unseres Lebens.  
Mit freundlichen Grüßen und den besten Wünschen
zum Osterfest         

Ihr Pfarrer Dr. Josef Mader     
 
Gedanken zum Titelbild von Albert Glotz Hedwig Frankenberger

"Jesus, der von den Toten auferstanden ist" - Das ist eines der glorreichen 
Geheimnisse,  die  der  Künstler  Albert  Glotz  in  seinem  Zyklus  der  Rosen-
kranzgeheimnisse gestaltet hat. In der Kirche Auferstehung Christi in Neustift 
befinden sich diese Bilder unter der Empore, rankenartig umkränzt von erd-
braunem Holz, aufgereiht wie in einer Perlenkette.
Christus entsteigt einer dunklen, mächtigen, dynamisch bewegten Tiefe. Sein 
Irdisches, der weiße Lendenschurz, löst sich in einem heftigen Wirbel auf und 
verliert sich im reinigenden Feuer. Dessen rote Flammen werden zum Symbol 
der erlösenden und befreienden Liebe, die der Auferstandene mit sich reißt 
wie  eine  Siegesfahne.  Seine  Gestalt  streckt  sich  empor  ins  überirdisch 
gleißend helle Licht und zugleich wird sie mit aller Macht dorthin gezogen, 
während  die  linke  Hand  uns  ein  Zeichen  der  Zusicherung  gibt.  Aber  das 
Antlitz ist  bereits Licht  geworden,  der Auferstandene ist  nicht  mehr als die 
Person Jesus da. Der Geist Jesu Christi ist es, in dem uns zugesichert wird: 
Ich  bin  bei  euch  alle  Tage!  Es  ist  ein  Geheimnis  des  Glaubens  und 
Vertrauens,  diese  ungemein  tröstliche  und  beglückende  Osterbotschaft  in 
unser Leben mit hinein nehmen zu können.
Caritasfrühjahrssammlung 2011

Wenn Sie  diesen  Pfarrbrief  erhalten,  ist  die  diesjährige 
Frühjahrssammlung für die Caritas bereits vorüber. Leider 
werden  in  unserer  Pfarrei  die  Sammler/innen  immer 
weniger,  so  dass  nur  noch  wenige  Straßenzüge  aufge-
sucht werden.
Auf diesem Wege den fleißigen Sammlern und Spen-

dern ein herzliches Vergelt's Gott.
In diesem Pfarrbrief erhalten Sie nun erstmals einen Aufruf zur Spende mittels 
"Briefkasten-Sammlung". Bitte bedenken Sie, dass viele kleine Spenden auch 
Großes bewirken können.
Bitte benützen Sie für  Ihre Spende beiliegenden Überweisungsträger.  Zah-
lungseingang erbeten bis spätestens 28.04.11.
Übrigens: 40% des gesammelten Geldes verbleiben bei der Pfarrcaritas und 
werden  ausschließlich  für  soziale  Zwecke  innerhalb  der  Pfarrei  verwendet 
(unbürokratische Hilfe für in Not geratene Menschen).

Misereor-Fastenaktion 2011 – Sammlung am Sa./So., 9./ 10. April 2011

Die Misereor-Fastenaktion am  Sa./So., 9./ 10. April 
2011 steht unter dem Motto „Menschenwürdig leben. 
Überall!“
Mehr als die Hälfte der Weltbevölkerung lebt heute in 
Städten über 3,5 Milliarden Menschen. Mit den Städ-
ten ist in den letzten Jahren auch die Armut gewach-
sen. So ist auch die Zahl der Menschen, die in den 
Armenvierteln der Städte leben, erschreckend hoch: 
mehr als 1 Milliarde – Tendenz steigend.  
„Slum“,  „Favela“,  „Shanty  Town“,  „Barrio“  oder 
„Bidonville“: Die städtischen Wohngebiete der Armen 
haben viele Namen – und es gibt sie überall auf der 
Welt. MISEREOR steht mit seinen Partnern an der 
Seite dieser Menschen, die auch im Elend Akteure 
ihres eigenen Lebens bleiben wollen.
Palmsonntagskollekte am 17. April 2011

Die  Kollekte  deutscher  Pfarrgemeinden  am  Palm-
sonntag  ist  für  die  Christen  im  Heiligen  Land  be-
stimmt.  Sie unterstützt  den Deutschen Verein vom 
Heiligen  Lande  und  die  Franziskaner  im  Heiligen 
Land. Die Kollekte ist ein Zeichen der Verbundenheit 
der deutschen Katholiken mit den bedrängten Chris-
ten im Nahen Osten.

Kirchgeld 2011

Kirchenverwaltung und HH. Pfarrer Dr. Josef Mader bitten Sie sehr herzlich 
um das jährliche Kirchgeld. Es wird in der Pfarrei selbst verwendet z.B. für 
Kirche, Orgel, Pfarrzentrum, Kindergarten, für Licht, Wasser usw. Wir bitten 
um Ihre Mithilfe und danken im Voraus. Konten der Pfarrkirchenstiftung:
 VR-Bank Passau Kto.-Nr. 33 20 820 BLZ 740 900 00
 Sparkasse Passau Kto-Nr.  220 491 BLZ 740 500 00
Diözesanjugendfußwallfahrt nach Altötting –  6./ 8. Mai 2011
Nähere Infos gibt es über das Kirchliche Jugendbüro Passau!

Zum Muttertag        Meine Mutter   (Detlev von Liliencron)
Wie oft sah ich die blassen Hände nähen,

Ein Stück für mich - wie liebevoll du sorgtest!
Ich sah zum Himmel deine Augen flehen,

Ein Wunsch für mich - wie liebevoll du sorgtest!
Und an mein Bett kamst du mit leisen Zehen,
Ein Schutz für mich - wie liebevoll du sorgtest!



Firmung Martina Punová

Am 19. Februar nahmen unsere Firmlinge an einer Domführung teil.  Anschlie-
ßend konnten sie einen interessanten Vortrag über Mission und Dritte Welt hören. 
PGR Josef B. Höcker stellte dabei ein Projekt aus Simbabwe vor, das unsere 
Pfarrei Neustift unterstützt.
 Unsere Firmlinge erwarten im April und Mai folgende Veranstaltungen:
Sa., 2. April Tagesausflug nach Niederalteich; Treffpunkt um 8:15 vor der Kir-

che in Neustift; Ankunft gegen 16:30 in Neustift. Vor der Abfahrt  
werden 10 € eingesammelt (Bus + Mittagessen).

Sa., 9. April Probe für den Vorstellungsgottesdienst, Treffpunkt: 14:00 Uhr vor 
der Kirche St. Josef, Auerbach. Bitte Passfoto mitbringen!

So., 10. April 10:30 Uhr: Vorstellungsgottesdienst in der Kirche St. Josef,  Auer-
bach. Treffen 30 min vor dem Gottesdienst!

Fr., 15. April   Probe für den Palmsonntagsgottesdienst, 
Treffpunkt: 15:00 vor der Kirche St. Josef in Auerbach

So., 17. April  10:30 Uhr:  Palmsonntagsgottesdienst; St. Josef,  Auerbach
Do., 21. April 19:00 Uhr: Abendgottesdienst, anschl. Feier d. Paschamahls
 im Pfarrsaal Auerbach. Dafür werden 3 € eingesammelt.
Fr., 6. Mai 15:00 Uhr: Beichte der Firmlinge in der Pfarrkirche Neustift, 

anschl. Aushändigung der Firmzulassung      
Sa.,7. Mai  9:00 Uhr: Firmung im Hohen Dom zu Passau 

Firmspender: Domprobst Hans Striedl.

Das  Referat  für  Religions-  und  Weltanschauungs-
fragen, Pfarrverband Neustift/ Auerbach lädt Sie am 
Do., 31.3.11, 19.30 Uhr in den Pfarrsaal Neustift ein 

 zu einem Kurzvortrag von Frau A. Aoulkadi (islamische Gemeinde Passau
       e.V.) „Woran glauben die Muslime“,
 zu einer Diskussion; Moderation Martin Göth, Beauftragter der Diözese für
       Weltanschauungsfragen,
 zu einer Begegnung von Christen und Muslimen mit Getränk und Gebäck,
 zu einer kleinen Bücherausstellung (Information über den Islam)
    und evtl. zu einem Film über die 5 Säulen des Islam.

Maiandachten
Neustift Auerbach

Sonntag, 1. Mai 2011
20.15 Uhr

Bittgang zum Marien-
ehrenmal (Bläser)

Donnerstag, 5. Mai 2011
18.00 Uhr

Maiandacht im Innenhof 
der Seniorenresidenz

Freitag, 6. Mai 2011 19.00 Uhr
Maiand. - Heiligenbrunn

Sonntag, 8. Mai 2011
19.00 Uhr

Maiand. – Draxingerka-
pelle (FFW H./ Bläser)

Montag, 9. Mai 2011

19.00 Uhr
Bittgang nach 

Waldesruh (KAB, 
Bläser) - mit Auerbach

19.00 Uhr
Bittgang nach 

Waldesruh (KAB, 
Bläser) - mit Neustift

Dienstag, 10. Mai 2011
17.00 Uhr

Maiandacht – Kindergar-
ten - Heiligenbrunn

Mittwoch, 11. Mai 2011
16.00 Uhr

VdK-Maiandacht
Neuburger Wald

Freitag, 13. Mai 2011
19.00 Uhr

Maiandacht - 
Danzigerstraße

Mittwoch, 18. Mai 2011
18.30 Uhr

Maiand. - Frauenbund
Pfarrkirche 

Freitag, 20. Mai 2011 19.00 Uhr
Maiandacht - Mollnhof

Mittwoch, 25. Mai 2011
19.00 Uhr

Maiandacht im Anton-
Schmidinger-Wohnheim

Freitag, 27. Mai 2011
19.00 Uhr

Maiandacht-Kleingarten-
verein Doblweg



Wichtige Termine in der Fasten- und Osterzeit
Neustift Auerbach

Samstag 
9. April 2011

18.30 Uhr
Bußgottesdienst 
(Chor Karisma)

Freitag, 
15. April 2011

20.00 Uhr  Stadtkreuzweg
Von der Fußgängerzone bis zum Dom

Samstag, 
16. April 2011

18.30 Uhr
Bußgottesdienst

(Chorgemeinschaft)

Palmsonntag, 
17. April 2011

9.15 Uhr
Palmgottesdienst mit 

Passionsspiel

10.30 Uhr
Palmgottesdienst (Bläser) m. 

Passionssp.

Mo., 18. April bis
Mi., 20. April 11

Ministrantenausflug zus. mit 
Auerbach

Ministrantenausflug zus. mit 
Neustift

Gründonnerstag 
21. April 2011

18.00 Uhr
Beichtgelegenheit

19.00 Uhr
Hl. Messe / Fußwaschung 

(Männerchor)
20.00 Uhr

Pessachmahl

Karfreitag, 
22. April 2011

9.00 - 9.30 Uhr
Beichtgelegenheit

15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie

Kirchenchor

10.00 Uhr
Kreuzweg anschl. 
Beichtgelegenheit 

bis 11.00 Uhr

Karsamstag, 
23. April 2011 

11.00 Uhr
Meditation anschl. 

Einsetzung d. Allerh.
20.00 Uhr

Auferstehungsfeier für Kinder 
(Schola)

Ostersonntag, 
24. April 2011

6.00 Uhr 
Auferstehungsfeier

(Kirchenchor)
anschl. Osterfrühstück

10.30 Uhr
Ostergottesdienst 
Chorgemeinschaft

Bußandacht  Martina Punová

Am 9. April  2011, 18:30 Uhr findet in unserer Pfarrkirche eine Bußandacht 
zum Thema „Getragen“ statt. Wie der gute Hirte das verlorene Schaf trägt, so 
trägt Jesus auch mich, wenn ich menschlich schwach werde. Er tut dies, weil 
seine Liebe zur mir größer ist als alles Versagen. Die musikalische Umrah-
mung dieser Besinnungszeit übernimmt der Chor Karisma.

Erstkommunion Martina Punová

Termine zur Erstkommunionvorbereitung in den nächsten Wochen: 
 Mi., 13. April 2011 Fünfter Weggottesdienst.
 Do., 12. Mai bzw. Sa., 14. Mai 2011 - Probe für Erstkommunion 

(Zeitpunkt wird noch bekannt gegeben)
 So., 15. Mai 2011, 9:15 Erstkommunionfeier in der Pfarrkirche Neustift;  

Dankandacht um 18:00.
Die Weggottesdienste finden jeweils um 15:00 Uhr (Gruppe 1) und um 16:30 
Uhr (Gruppe 2) in der Pfarrkirche Neustift statt. Herzlich willkommen für alle 
Erstkommunionkinder und Eltern!

Ministranten Martina Punová

Im Februar luden unsere Minis die Ministranten aus Auerbach zum gemeinsa-
men Kegeln ein. Die Kegelbahn des Rehschalner Gasthofs „Alte Schule“ bot 
einen angenehmen Rahmen sich gegenseitig kennenzulernen. 
Im März organisierten die Auerbacher  Messdiener eine lustige Rosenmon-
tags-Party mit  dem Thema „Flower  Power“.  Unsere Minis  nahmen die Fa-
schingseinladung gern an und halfen bei den Vorbereitungen kräftig mit. Bei 
der Feier fehlte es nicht an guter Laune, Musik, Krapfen und lustigen Spielen. 
Die drei originellsten Kostüme wurden mit einem Preis belohnt. 
Kuchenverkauf der Ministranten am 9. -10. April

Karisma Beate Poisl
 Am 9. April  feiern wir  um 18.30 Uhr einen Bußgottesdienst  in unserer 
Pfarrei Neustift. Der Karisma-Chor lädt alle Gläubigen herzlich ein mitzufeiern.
 Die Firmung am 7. Mai um 9.00 Uhr im Dom wird musikalisch  umrahmt 
vom Innstadt-Chor Kumgaudio und dem Karisma-Chor aus Neustift.
 Am 15. Mai, 9.15 Uhr, gestaltet der Karisma-Chor die Erstkommunionfeier 
in Neustift mit.
Wir freuen uns den großen Tag der Firmlinge und der Erstkommunikanten 
mitfeiern zu dürfen.                                           
 Probetermine jeweils 19.30 Uhr im Pfarrsaal: 14. März / 4. April / 2. Mai
"Die Musik führt dich in den inneren Raum deines Herzens. Dort findest du in dir 
Freude, Liebe Vertrauen, Sehnsucht. Die Musik weitet dein Herz. Und in einem 

weiten Herzen kann Gott wohnen." (A.Grün)



Neues aus unserem Kindergarten Andrea Zitzelsberger

  Faschingsrückblick
Der  Fasching  im  Kindergarten  stand  dies-
mal  unter  dem  Motto:  "Es  war  einmal-
simsalagrimm".
Bei  dieser  Reise  durchs  Märchenland  ge-
staltete  jede  Gruppe  ihren  Gruppenraum 
entsprechend  dem  jeweiligen  Märchen.  In 
den  Verkleidungswochen  erwarteten  die 
Kinder jeden Tag neue Aktionen:
 Am  Aktionstag  wurden  in  jeder  Gruppe 
"märchenhafte"  Bastelaktionen  und  Wett-
spiele angeboten.
 Der  Elternbeitrat  lud  Eltern  und  Kinder 
zum Faschingsplausch ein.
 Der  Zauberer  Franz  begeisterte  am 
Unsinnigen  Donnerstag  die  Kinder  mit 
seinen Zaubertricks
 Am Schlafmützentag kamen die Kinder im 

Schlafanzug und ließen die wilde Faschingswoche gemütlich ausklingen.
 Anschaffung neuer Turngeräte gesponsert vom Kiga-Förderverein:
Turnbarren,  Schwebebalken,  Matten  und  eine  Holzrutsche  erweitern  das 
Turnangebot für unsere Kinder.
 Im Rahmen der Zusammenarbeit Kindergarten/ Grundschule fand im 
Februar eine weitere Aktion mit Fr. Leitl und ihrer 1. Klasse statt: Das Buch 
"Für Hund und Katz ist auch noch Platz" weckte die Lust am Lesen.
 Das planen wir
Sa., 26. März 2011 17:00 Uhr: Familiengottesdienst, gestaltet von 

      den Schulanfängern in unserer Pfarrkirche
Di., 10. Mai 2011 17:00 Uhr: Maiandacht in Heiligenbrunn
Sa., 28. Mai 2011       großes Maifest des Kindergartens mit 

      Theatervorführung der Schulanfänger
Zu diesen Veranstaltungen sind auch unsere künftigen Kindergartenkinder 
und die Mutter-Kind-Gruppen herzlich eingeladen.
Taufen

Michael Angelo Weis        26.2.2011
Jessicca Ramona Weis    26.2.2011

André Pascal Weis      26.2.2011
Valerie Elena Nebl       5.3. 2011

    

Verstorbene
Frau Margareta Sommer                            verstorben am 04.02.11
Herr Max Steinleitner                                  verstorben am 12.02.11
Herr Adolf Wagnerbauer                            verstorben am 15.02.11

Seniorenclub Elisabeth Mamic

Am 23. Februar 2011 besuchte der Seniorenclub unserer Pfarrei die Senioren-
residenz  Neustift.  Dort  gab es eine sehr  aufschlussreiche Führung durch das 
Haus und wichtige  Informationen von der Heimleiterin Frau B. Kainberger, dazu 
eine sehr liebevolle Bewirtung bei Kaffee und Kuchen.

"Fasching im Club" hieß es am 2. März 2011 im Pfarrheim. Ein lustiger und un-
terhaltsamer Nachmittag war es. Auch unser Herr Pfarrer Dr. Mader hat sich den 
Eintritt dazu erkämpft (eine sportliche Leistung war dafür nötig).
Pfadfinder Nicole Löwlein

Bei den Pfadfindern tut sich was. Anfang Februar informierten  sich 3 aus 
unserer Leiterrunde bei einem Treffen, zu dem das Diözesanbüro in die 
Guntherburg geladen hatte, über versch. Veranstaltungen und darüber, 
wie es andere Vereine bzw. Vereinigungen so geht. 
Am 5. März veranstalteten wir ein Faschingsfest, bei dem alle sehr viel Spaß hatten.  
Zudem entschlossen wir uns bei einer Leiterrunde zu Beginn des Jahres, nicht nur 
aus  internen  Gründen,  statt  ein  großes  Lager  zu  machen,  verschiedene kleinere 
Aktionen zu starten. Vielleicht können wir dadurch neues Leben in unseren Stamm 
bringen.
Also bitte achtet alle auf die verschiedenen Plakate und Infos, die wir zu gegebener 
Zeit immer wieder an- und ausbringen werden. Wir wünschen allen ein Gut Pfad und 
hoffen viele von Euch (ab der 2. Klasse) bei dem einen oder anderen Event zu treffen.



KDFB Elli Reinl

Sa., 2. April 2011 40-jähriges Frauenbundjubiläum; 
17:00 Uhr: Gottesdienst, anschl. 
Festversammlung beim Streiblwirt

So., 10. April 2011 14:00 Uhr:  Kreuzweg in der Pfarrkirche
Mo., 9. Mai 2011 19:00 Bittgang nach Waldesruh
Mi., 18. Mai 2011 19:00  Maiandacht  in  der  Pfarrkirche,  anschl.  Einkehr 

auf der Platte
Do, 26. Mai 2011 Jahresausflug  nach  Seitenstetten  an  der  Moststraße/  
Niederösterr.; Besichtigung des Benediktinerstiftes u. d. Hofgartens bei Pfingstro-
senblüte; Abf. mit Bus: 8:30 am Kirchplatz; Anmeldg. bei Martha Weber,  82419
Frauenkreis  Waltraud Breit 
Di., 5. April 2011 Jahresessen beim Streiblwirt; Treffpunkt am 

Kirchplatz: 19:00 Uhr
Mo., 11. April 2011 Palmbuschenbinden; Treffpunkt: 19:00 Uhr; 

Pfarrsaal
Sa./So.,16./17. April Palmbuschenverkauf (nach Einteilung)
Di., 24. Mai 2011 Nachtwanderung zum Andorfer; 18:25 Uhr: Buslinie 9

KAB Werner Öller 
April Lichtbildervortrag von Michael Geins. Thema 

und Termin stehen noch nicht fest, sie werden in 
der KAB-Monatszeitschrift veröffentlicht.

Mo., 9. Mai 2011 Bittgang nach Waldesruh und anschl. Einkehr in 
Waldesruh. Beginn: 19.00 Uhr ab Kirchplatz.

Seniorenclub: 14-tägig;  Mittwoch,14.00 Uhr im Pfarrheim  Elis. Mamic
Mi., 13. April 2011 "Ostern entgegen" - Gedanken zum Osterfest 

(Pastoralref. M. Seiler)
Mi., 04. Mai  2011 "Der Mai ist gekommen" – Gemütliches  Beisammen-

sein / Maisingen
Mi., 18. Mai  2011 Erstkommunionkinder erzählen von ihrer Vorbereitung 

zum Fest (mit Pastoralreferentin M. Punova)
Mi., 01. Juni 2011  "In Bewegung bleiben" - Gymnastik im Sitzen (mit Frau  

Heidi Stadler)
Information und Einladung: Der Seniorenclub fährt  am Mittwoch, 11.  Mai 
2011 wieder nach Altötting und feiert dort eine Maiandacht mit BGR Alois 
Schießl.  Alle  Interessierten aus der  Pfarrei,  die  gern  mitfahren möchten, 
sind herzlich willkommen. (Infos u. Anmeldung: E. Mamic,  8 51 69 85)
Mutter-Kind-Gruppen    
 Karin Lindner 8818961 Montag,9.30 - 11.00 Uhr Pfarrzentrum
 Beate Höcker 8818446 Donnerstag,9.30 - 11.00 Uhr Pfarrzentrum
 Cordula Schima 9665446 Freitag, 9.15 - 11.00 Uhr Pfarrzentrum

Regenbogen-Kids singen bei „Abba – the Concert“     C. u. A. Vilsmeier
Es war ein spannendes Casting, dem sich die „Regenbogen-Kids“ im Januar 
stellen mussten. Das Konzertbüro Forster suchte einen Kinder- und Jugend-
chor,  der am 20.  Februar zusammen mit  17 Künstlern das Lied „I  have a 
dream“ performt. Es hatten sich 7 Gruppen beworben – deshalb war die Freu-
de für  die  Regenbogen-Kids  besonders  groß,  in  der  Dreiländerhalle  dabei 
sein zu dürfen. Die Sänger waren aufgefordert,  in bunten und schillernden 
Kostümen aufzutreten. Deshalb wurde fleißig genäht und die Faschingszeit 
war genau passend, um sich mit Kostümen aus den 70-er Jahren auszustat-
ten. Die Regenbogen-Kids bekamen ein großes Lob von der Journalistin Edith 
Rabenstein: „Ihr seid das Glanzlicht der Show gewesen. Mit Euren fantasie-
vollen und bunten Kostümen habt ihr ABBA mit Disco-Stimmung gehuldigt“. 
In den nächsten beiden Monaten sind bereits weitere Termine geplant:
Mi., 20. April, 18.00 Uhr  Thomas-Messe in der Evangelischen 

Versöhnungskirche in Neustift
So., 8. Mai 2011; 9.15 Uhr Pfarrgottesdienst  (Muttertag)
So., 15. Mai, 18.00 Uhr  Kommunionandacht in der Pfarrkirche Neustift
So., 22. Mai ab 11.00 Uhr    1. Internationales Kinder- und Familienfest an 

               der Hochschule Deggendorf

Impressum
Herausgeber: Pfarrei Auferstehung Christi, Passau-Neustift
Verantwortlich für d. Inhalt: Pfarrer Dr. Josef Mader
Redaktion & Gestaltung: Pfarrbriefteam d. Pfarrei  Auferstehung Chr. Pa-Neustift
Druck: Druckerei Larraß KG,   Auflage: 2200 Stück
Nächster Pfarrbrief: 1. Juni 2011 -  Redaktionsschluss: 27.4.2011
Homepage: www.pfarrei-neustift.de
Konten der Pfarrei: VR-Bank Passau:      BLZ: 74090000  Kto.-Nr.: 3311201

Sparkasse Passau:    BLZ: 74050000  Kto.-Nr.: 225789

http://www.pfarrei-neustift.de/

